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NOTIZBLOCK SÜDEN
Bettembourg. – Association italo-luxem-
bourgeoise. L'assemblée générale de l'AIL
Bettembourg/Dudelange se tiendra demain
à 20 heures à la maison paroissiale, 31, Rue
Collart.

Biergem. – Seniorentreff. De „Senioren-Treff
Biergem/Steebrécken“ invitéiert op seng
Generalversammlung den Donneschden um
15 Auer am Kulturzenter „beim Nëssert“.

Dudelange. – Fête de Printemps. La «So-
ciété Avicole Dudelange» invite à une Porte
ouverte combinée avec une Fête de Prin-
temps au siège dans le Parc Leh le diman-
che 21 mai à partir de 10 heures.

Esch/Alzette. – After Work Run im Wald.
Das „Centre nature et forêt Ellergronn“ lädt
ein am Mittwoch von 17 bis 19 Uhr. Die
Teilnehmer sollen Naturschutz und Land-
schaftswandel beim Laufen erkennen und
verstehen lernen. Die Strecke ist ungefähr
10 km lang. Anmeldung bis morgen per Mail
an ellergronn@anf.etat.lu oder unter Tel.
26 54 42-1.

Esch/Alzette. – Wildholzmöbel herstellen.
Das „Centre nature et forêt Ellergronn“ ver-
anstaltet am Freitag von 9 bis 17 Uhr den
ersten Teil dieses Kurses. Unter Anleitung
ernten und schälen die Teilnehmer im Früh-
jahr Holz und bauen mit dem getrockneten
Material im Herbst ihren Wildholz-Stuhl. Der
zweite Teil des Kurses findet vom 11. bis 13.
Oktober statt. Anmeldungen werden bis zum
18. Mai angenommen unter Tel. 26 54 42-1,
ellergronn@anf.etat.lu. Weitere Informa-
tionen auf www.nature.lu.

Esch/Alzette. – Galakonzert. Das „Ensem-
ble à plectre“ lädt ein am Samstag um 20
Uhr in das Musikkonservatorium.

Hundehalter in der Pflicht
Gemeinderat Reckingen beschließt neue Maßnahmen

VON RAYMOND BONAR IA

Für Diskussionsstoff in der Gemein-
deratssitzung in Reckingen sorgten
die undisziplinierten Hundehalter in
der Gemeinde und die Affäre des
interkommunalen Syndikates SIGI.

Wenige Monate vor den Gemein-
dewahlen schaffte es Bürgermeis-
ter Carlo Muller auch diesmal, ei-
ne 17 Punkte umfassende Tages-
ordnung einstimmig und ohne
Meinungsverschiedenheiten zu
verabschieden.

Seinem Ärger Luft machte Rats-
mitglied Daniel Biewer über jene
Hundehalter in der Gemeinde, die
es ihrem Hund erlauben, ihre Not-
durft auf den Bürgersteigen und
öffentlichen Plätzen zu verrichten
und diese dann nicht selbst ent-
sorgen. Ebenso zeigte sich das
Ehlinger Ratsmitglied entsetzt,
dass sich der Direktor des SIGI auf
Kosten der Gemeinden und somit
zu Lasten des Steuerzahlers ein
Luxusdienstfahrzeug von 64 350
Euro leistete.

Der Bürgermeister wies darauf
hin, dass die von der Gemeinde für
die Hundehalter zur Verfügung
gestellten Kotbeutel nur ungenü-
gend genutzt werden und dem-
nächst entsprechende Verbots-

tafeln entlang öffentlichen Fuß-
gängerwegen und Bürgersteigen
aufgestellt werden.

Was die Affäre des Dienstfahr-
zeugs des Direktors des SIGI an-

belangt, erachtete Carlo Muller es
als Nachteil, dass man als kleine
Landgemeinde kein Anrecht hat,
im Verwaltungsrat des interkom-
munalen Syndikates SIGI vertre-

ten zu sein und man somit auf sol-
cherart Luxusanschaffungen auch
keinen Einfluss hat.

Weitere Themen der Sitzung:
Taxenreglemente. Ab dem 1. Juni

2017 steigen die Kosten für das Es-
sen auf Rädern, die von Servior
einkassiert werden, von derzeit
9,89 Euro auf 10,14 Euro. Festge-
legt wurden die Gebühren für die
Nutzung des gemeinsamen Wald-
friedhofs mit den Gemeinden Dip-
pach und Bartringen – „op Diede-
nuecht“ im Dippacher Gemeinde-
wald – und die Reglung der Ge-
bühren für die Nutzung der Re-
ckinger Friedhöfe. Unverändert
bleiben für das Jahr 2017 die
Grund- und Gewerbesteuer.

Gehälterabkommen. Ohne Dis-
kussionen verabschiedete der Ge-
meinderat eine einmalige Prämie
für Angestellte mit intellektueller
Tätigkeit im Gemeindesekretariat
sowie eine Revision der Gehälter
und Laufbahnen der Angestellten
mit manueller Tätigkeit im tech-
nischen Dienst der Gemeinde.

Genehmigungen. Bewilligt wur-
den ein kleiner Teilbebauungs-
plan in Ehlingen /Wickringen (3,77
Ar groß) längs der Dreikanton-
straße und ein Fußgängerweg, der
die „Cité am Dall“ mit der Rue
Jean-Pierre Hilger verbinden soll.

Für Ärger sorgen die Hundehalter, die den Kot ihrer Vierbeiner auf öf-
fentlichen Plätzen und Wegen nicht in den von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellten Beuteln und Abfalleimern entsorgen. (FOTO: R. BONARIA)
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* hors promos , valable jusqu’au 27.05.2017

FOOTSCAN 3D

Prêt pour le marathon ?
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